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Liebe Leser, 
 
wieder neigt sich ein Vereinsjahr dem Ende zu. Jahresrückblicke füllen jetzt die Regionalteile unserer Zeitungen. Daher wollen wir 
Artilleristen ebenfalls zurückschauen.  

Mit Oberst Bodemann erhielt unsere Brigade in Amberg Ende Juli einen neuen Kommandeur. Bemerkenswert ist die Verwendung des 
alten Brigadekommandeurs, BrigGen Laubenthal, der als erster General der Bundeswehr in das Hauptquartier der  amerikanischen 
Landstreitkräfte in Europa wechselte. Unser BeobPzArtBtl 131 nahm ab August vollzählig und vollständig seinen Dienst in Weiden auf. 
Die militärischen Aufträge einschließlich der Abstellungen zu den Einsatzkontingenten im Ausland erschwerten die Verlegung des 
Bataillons erheblich und zeigten wieder deutlich eine gewisse „Planlosigkeit“ und „Überforderung“ der höheren militärischen 
Führungsebenen.  

Unser Vereinsleben „erhält sich am Leben“. Der harte Kern traf sich bei den Quartalsstammtischen in Neunburg vorm Wald und 
versuchte, den Ursachen für das geringe Interesse unserer Kameraden an unserem Verein auf den Grund zu kommen. Eine Lösung 
konnten wir nicht finden. Diese hängt auch vom Zusammenhalt und Interesse der einzelnen Mitglieder und vom Verantwortungs-
bewußtsein als artilleristische Kameraden ab. Erfreulich für die Vorstandschaft war das große Interesse an unserer Barbarafeier am 
05.12.2014. 

Politisch gesehen hat unsere Bundeswehr derzeit einen sehr schweren Stand. Was nützt das Attraktivitätsprogramm unserer 
Verteidigungsministerin mit höherem Sold oder Gehalt, einer Wochenarbeitszeit von 41 Stunden (alte Hasen kennen die Stundenvorgabe 
schon mit dem dazugehörigen Ausfüllen der „Überstundenzettel“), mit Kühlschrank und Flachbildschirm in den Unterkünften, wenn die 
Grundprobleme in den Kasernen nicht angepackt werden. Eine nicht ausreichende, marode Infrastruktur durch über Jahre verschobene 
Sanierungsarbeiten, altes Gerät, das aus der Verwendung herausgelöst wird, aber Stellfläche blockiert und nicht abgesteuert werden 
kann, da die Depots überfüllt sind, erhebliche Verzögerungen beim Zulauf von zwingend benötigtem modernem und funktionstüchtigem 
Großgerät in der für eine effektive Ausbildung und Übung notwendigen Anzahl, Soldaten, die bei der Fülle der  Aufträge durch 
politische Vorgaben ihre Leistungsgrenzen 
bereits überschritten haben! Welches 
Verteidigungskonzept mit dem dazu 
erforderlichen gut ausgebildeten Personal und 
einsatzfähigen Material ist vorhanden, um in der 
derzeitigen weltpolitischen Lage wieder als 
starke und entschlossene Bundesrepublik 
Deutschland auch gegenüber dem Osten 
auftreten zu können? Wer ist noch in der Lage, 
unseren Abgeordneten im Bundestag und in der 
Bundesregierung die Wertigkeit einer hoch 
motivierten, hervorragend ausgebildeten und 
ausgestatteten Armee nahe zu bringen, um einen 
starken und bedeutenden Staat in der Welt zu 
repräsentieren. Warum geben sich unsere 
Bundespolitiker so erstaunt über den derzeitigen 
schweren Stand unserer Soldaten. Die 
Mangelverwaltung durch Haushaltsvorgaben 
des Bundestages dauert doch schon über 10 
Jahre. Vielleicht fehlt durch die 
Zeitbeschränkung der Legislaturperioden im 
Bundestag die „Abspeicherung“ im Langzeit-
gedächtnis unserer Politiker. 

Für 2015 wünscht die Vorstandschaft ein gesundes, glückliches und friedvolles Neues Jahr mit einem starken Zuspruch bei unseren 
Quartalsstammtischen. 

 
Mit kameradschaftlichem Gruß 
 

Joachim Ullmann 
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Unser nächstes Treffen 
 
27.03.2015, 19.30 Uhr, Gasthof Sporrer, Quartalsstammtisch 
 
Weitere Termine: 

14.11.2015 18.00 Uhr  Feierlichkeiten zum Volkstrauertag am  
Kriegerdenkmal in Neunburg vorm Wald (Kreisverkehr)  

04.12.2015 19.30 Uhr  Gasthof Sporrer, Barbarafeier 

 

 
 

 

 

 

Aus der Region 

Mittelbayerische Zeitung 04.07.2014 
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20.06.2014: Nun ist es amtlich: Der Kommandeur Division Süd, Generalmajor Zimmer, übergibt am 30.07.2014 in 
Amberg das Kommando über unsere Panzerbrigade 12 "Oberpfalz" von Brigadegeneral Laubenthal an Oberst Bodemann.  

01.07.2014: Ab heute gehört das Logistikbataillon 4 in Roding der Vergangenheit an. Es gliederte zum Versorgungs-
bataillon 4 um (uns Artilleristen von früheren Zeiten her gut bekannt). Gleichzeitig übergab der Kommandeur, Oberstlt 
Schramm, die 1./VersBtl 4 von Maj Ziese an Hptm Kirsch. Maj Ziese wird bei der Division Süd (ab Herbst wieder 10. 
PzDiv) PiStOffz. 

 

 
 

18.07.2014: Am 02.08.2014 findet im Cham im Stadion um 17.00 Uhr der Auflösungsappell des FmBtl 4 statt. Die letzten 
Soldaten werden dann bis spätestens 31.12.2014 die Kaserne verlassen haben. Damit endet für das älteste Fernmmelde-
bataillon (aufgestellt am 01.07.1956) der Bundeswehr eine Ära. Der Führer des Bataillons gibt anschließend in der Sport-
halle des Joseph-von-Frauenhofer-Gymnasiums einen Empfang. 

 

 
 

Der neue Tag 04.07.2014 

Der neue Tag 04.07.2014 
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31.07.2014: Nach nur 22 Monaten übergab gestern der 
stellvertretende Kommandeur Division Süd (zukünftig wieder 10. 
PzDiv), BrigGen Beck, das Kommando über unsere Panzerbrigade 
12 (Oberpfalz) von BrigGen Laubenthal an Oberst Bodemann. Die 
Örtlichkeit der Übergabe (Campus der Ostbayerischen Technischen 
Hochschule Amberg - Weiden) ist uns Artilleristen als Kaiser-
Wilhelm-Kaserne noch sehr bekannt. Erwähnenswert ist, dass 
hochrangige US-Vertreter bei der Übergabe anwesend waren (stv 
Kdr US-Heer in Europa, GenMaj Platt, der Kdr JMTC aus 
Grafenwöhr, BrigGen Caudi und der amerikanische Generalkonsul 
aus München, Moeller). Intern wird diese Teilnahme als Zeichen 
dafür gesehen, dass BrigGen Laubenthal als Chef des Stabes des europäischen Hauptquartieres des US-Heeres in 
Wiesbaden wird. Aus militärischen Kreisen gibt es allerdings dafür noch keine Bestätigung. 

04.08.2014: Das Presse- und Informationszentrum des Heeres in Strausberg teilte mit Schreiben vom 31.07.2014 mit, dass 
BrigGen Laubenthal als erster deutscher General ab heute seinen Dienst als Chef des Stabes im Hauptquartier der U.S. 
amerikanischen Landstreitkräfte in Europa antritt. Unser ehemaoiger Brigadekommandeur ist damit die "rechte Hand" des 
Kommandierenden Generals der U.S. Landstreitkräfte in Europa, GenLt Campbell. 

01.10.2014: Das GebPzBtl 8 ist wieder auferstanden. Im Rahmen eines feierlichen Appels hat der stvKdr der Division 
Süd, BG Berk, die Truppenfahne übergeben. 1981 zum ersten Male aufgestellt, unterstand das Bataillon zunächst der 1. 
GebDiv, später unserer Brigade und wurde 1997 aufgelöst. 

08.10.2014: Der Käufer und Investor des ehemaligen Bundeswehrkrankenhauses in Amberg (Golden Gate GmbH) ist 
insolvent. Bei den damaligen Verkaufsverhandlungen lag auch ein Konzept des Marien-Klinikums vor, das ein Reha-
Krankenhaus vorsah mit kurzen Wegen und effektiveren Behandlungsmaßnahmen zwischen Klinikum und der geplanten 
Reha-Einrichtung. Jetzt gibt es nur einen langen Stillstand auf dem Gelände, der vermutlich wesentlich mehr Geld 
verschlingt als die Berücksichtigung des Vorschlages bei den Verkaufsverhandlungen durch den Bund. 

 

 

 
 
 
 
 

Der neue Tag 09.10.2014 
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Aus  unserer  BataillonschronikAus  unserer  BataillonschronikAus  unserer  BataillonschronikAus  unserer  Bataillonschronik    
 
1962 1962 1962 1962 ---- FAB 115 siegt bei den ersten Skimeisterschaf FAB 115 siegt bei den ersten Skimeisterschaf FAB 115 siegt bei den ersten Skimeisterschaf FAB 115 siegt bei den ersten Skimeisterschaftentententen    
Am 1. und 2. März fanden die ersten Brigadeskimeisterschaften statt. Neben den üblichen 
Abfahrtsrennen war der Mannschaftsstaffellauf Höhepunkt der Veranstaltung. 

 Die Mannschaft des Btl, die sich nur kurz vorbereiten 
konnte, ging als krasser Außenseiter in den Wettbewerb. Hohe 
Favoriten waren die Grenadiere, die bereits seit Wochen 
intensiv trainierten. Umso überraschter waren alle Experten, 
als die Artilleristen des FAB 115 in einem bravorösen Lauf und 
mit prächtigen Treffern bei der Schießübung die übrigen 
Mannschaften aller Klassen nicht nur schlugen, sondern 
diese mit einem 
Zeitvorsprung von 

mehr als 3 Min. weit auf die Plätze verwies. Ein unverhoffter und 
dafür umso schönerer Erfolg der Mannschaft Lt OchLt OchLt OchLt Och 1./115, SU SU SU SU 
HeinrichHeinrichHeinrichHeinrich 2./115, Gefr LöwGefr LöwGefr LöwGefr Löw 3./115, Gefr ArbingerGefr ArbingerGefr ArbingerGefr Arbinger 1./115. Die 
Mannschaft wurde auch von Seiten des Btl in einem Appell 
gebührend gefeiert. 
 

1964196419641964 - In der ersten Julihälfte verläßt das FAB 115 die Neunburger 
Kaserne für 10 Tage mit allen Fahrzeugen, Waffen und sämtlichem 

Gerät, um auf dem Truppenübungsplatz Hohenfels zu üben.  

 
1964196419641964 - Am 27. November zeichnet der  Bayerische Rundfunk in der 
Pfalzgraf-Johann-Kaserne eine öffentliche Veranstaltung auf, die 
der Jugendfunk am 4. Dezember unter dem Titel „Soldaten - 
Kameraden. Eine militärische Revue mit Szenen, Geschichten, 
Interviews und viel Musik“ sendet. 
Soldaten des Standortes kommen zu Wort und berichten über das 
Alltagsleben im Standort.    

 

 

Wir Trauern um ... 
 

 
 
 
 

Aus dem Verein 
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30.06.2014: 6 Mitglieder und 2 Ehegattinen fanden sich letzten Freitag zum Quartalsstammtisch im Gasthof Sporer ein. 
Abgesagt hatten 7 Mitglieder. Die Vorstandschaft wird daher bei der Jahreshauptversammlung vorschlagen, nur noch 2 
Treffen im Jahr durchzuführen (Barbarafeier und Ende Juni). Ggf sollte das Junitreffen dann mit Mittagessen oder Grill, 
Besichtigung, Wanderung, Kaffeetrinken und Ausklang beim Stammtisch geplant werden.  

27.09.2014: Erfreulich viele Kameraden mit Ehegattinnen trafen sich zur Jahreshauptversammlung am 26.09. im Gasthof 
Sporrer. Im Jahr 2015 wird der Juni-Stammtisch entfallen. 

             
 

 

Wir Wir Wir Wir gratulierengratulierengratulierengratulieren ...  ...  ...  ...  

  
Georg Bollinger, Bruno Werner, Dietrich Walter zum 75.,    

Peter Köppl, Gerhard Rietsch, Hans Krüger zum 65.,   

Walter Drexler zum 55.,  

Helmut Schindler zum 50. und  

Heiko Winkler zum 45. Geburtstag 

Herzlichen Glückwunsch 
 

 

 

         
 

Damals 

Vor 30 Jahren: Heeresübung 1984 
FLINKER IGEL  - Feldpost 

 

Vor 30 Jahren: 
„Frohes Weihnachtsfest“ 

 

Vor 25 Jahren: 
Übersiedler in der Kaserne 

 

Vor 25 Jahren: 
Stabsgebäude 

 

05.12.2014: Eine große Anzahl von Barbara-
jüngern ehrte heute unsere Schutzpatronin in 
unserem Stammlokal. Die Beiträge des 1. Vor-
sitzenden sorgten für Lachanfälle. 
 

   

 


